
Die neuen Ortstafeln für die
zweitgrösste Stadt im Kanton
werden diese Woche in 
Rapperswil-Jona eintreffen
und montiert.

Sarah Gaffuri

Die Geburtsstunde der neuen Orts-
schilder schlug kürzlich in Büren an der
Aare. Hier produziert die Signal AG die
in Auftrag gegebenen Strassentafeln –
unter anderem jene von Rapperswil-Jo-
na. Künftig werden sie an allen Stadt-
eingängen die Besucher begrüssen. In
einem aufwändigen Verfahren wird in
Büren aus dem ausgearbeiteten Vor-
schlag ein fertiges Schild. Dazu werden
erst am Computer die Daten aufbereitet
und das Schild kreiert, wie Pina Meier
von der Signal AG ausführt. Diese Daten
werden dann auf einen sogenannten
Plotter geschickt. Dabei handelt es sich
um eine Maschine mit integriertem
Messer, das die Buchstaben ausschnei-
det und die fertige Folie – ähnlich einem
PC-Drucker – ausgibt.

Ganz ohne Handarbeit geht es aber
nicht: Eine Mitarbeiterin löst die ausge-
stanzten Buchstaben heraus und an-
schliessend die Folie vom Träger. Die
Folie wird auf ein Schild geklebt und
festgerollt. Schliesslich wird das «Appli-
cation Tape», die Schutzfolie, entfernt:

Das neue Schild ist einsatzfähig. Nun
muss es noch an der richtigen Stelle
montiert werden: «Wir erwarten die
Auslieferung der neuen Ortstafeln für
diese Woche», erklärt Josef Lacher, der
in Rapperswil-Jona dem Ressort Tiefbau

vorsteht. «Bis Ende Woche sollten die
Schilder hängen.» Die Stadt ist zustän-
dig für das Aufstellen der weissen Ne-
benstrassentafeln.

Das Strassenkreisinspektorat des
Kantons St. Gallen in Schmerikon

nimmt sich der Verteilung der blauen
Hauptstrassentafeln an. Auch hier will
man nicht zögern: Sobald die Schilder
geliefert sind, werden sie auch montiert,
wie Strassenkreisinspektor Werner Mül-
ler bestätigt. 
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Notfalldienste
Ambulanz/Sanität 144

Spital Uznach 055 285 41 11

Ärztlicher Notfalldienst 
(in Abwesenheit des Hausarztes) 

Jona, Rapperswil, Bollingen, Wagen: 0848 144 111

Kaltbrunn, Benken, Uznach,
Schmerikon, Eschenbach, Goldingen,
St. Gallenkappel, Ernetschwil,
Gommiswald, Rieden: 0848 144 222

Schänis, Weesen, Amden: 0848 144 333

Zahnärztlicher Notfalldienst 0900 144 004

Apotheken-Notfalldienst 
Rapperswil-Jona / Zürcher Oberland (Auskunft
erteilt während der ganzen Woche): 079 693 11 11

Tierärztlicher Notfalldienst 
Rapperswil und Jona (für Kleintiere) 055 210 10 27
See und Gaster (Klein- und Grosstiere):
Auskunft erteilen alle regionalen Tierärzte

Weitere Dienste
Vergiftungen 145
Die Dargebotene Hand 143
Feuerwehr 118
Rega (Rettungsflugwacht) 1414
Polizei 117
Seerettungsdienst 118
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Rapperswil Sängerin Vesselina Kasarova und Pianist Charles Spencer im Rittersaal

Ausdruck, Klang und Sprache in Einheit
Zusammen mit dem Pianisten
Charles Spencer begeisterte
die bulgarische Sängerin mit
Liedern aus Klassik, Roman-
tik und aus ihrer Heimat. 

Hansjakob Becker

Ein Vertrag am Opernhaus führte
Vesselina Kasarova nach Zürich. Hier
wurde sie von der Fachwelt entdeckt
und tritt seither in aller Welt unter den
berühmtesten Dirigenten auf. Mit
Opernrollen, Liederabenden und CD-
Aufnahmen hat sie ihren Ruf als Sänge-
rin aufgebaut und bestätigt. Mit Stolz
begrüsste Philipp Bachofner, Intendant
der Reihe Musik im Schloss, die weltbe-
rühmte Musikerin. Das Publikum füllte
den Raum bis auf den letzten Platz und
durfte ein Konzert der besonderen Art
erleben. Zusammen mit dem Pianisten
Charles Spencer interpretierte die Sän-
gerin von Joseph Haydn die vierteilige
Kantate «Scena di Berenice / Berenice
che fai?». Vesselina Kasarova, vom ers-
ten Ton an konzentriert auf Musik und
Text eingestellt, gestaltete das Werk,
dessen Geschichte Stoff für eine ganze
Oper enthält, auf eindrückliche Weise.
Ihre sonore Stimme strahlt Kraft und

Ausdruck aus, intensive Gestaltung
lässt Zuhörerinnen und Zuhörer die mu-
sikalischen wie textlichen Aussagen er-
leben und innerlich erspüren. Während
der Vorträge erfüllte gespannte Auf-
merksamkeit den ganzen Raum.

Es erklangen Lieder aus ihrer Hei-
mat Bulgarien, Lieder, die von weissen
Wolken, von blühenden und dorrenden
Rosen, vom Blumenmädchen und der
grossen Liebe erzählen. Textliche In-

halte, wie sie Volksliedern auf der gan-
zen Welt eigen sind, sich aber durch
die musikalische Eigenheit unterschei-
den; nahe dem Orientalischen, beson-
ders im Lied «Kalimanka, Denka» hör-
bar, eigenwillig in Melodieführung und
Rhythmus. Arrangiert von Krassimir
Kyurkchiyski, erklangen sie als Kunst-
lieder, so, wie sie wohl kaum vom ein-
fachen Volk gesungen werden. Die Sän-
gerin fühlte sich in die ihr nahe stehen-

den Texte mit ganzer Seele ein und
drückte dies empfindsam aus.

Der Romantik verpflichtet
Acht ausgewählte Weisen gab Anto-

nin Dvorak unter dem Titel Liebeslie-
der heraus. Dabei handelt es sich um
spätromantische, vom Volkslied inspi-
rierte Kunstlieder, die zur Zeit einer un-
glücklichen Liebesbeziehung entstan-
den. Erneut fesselte Vesselina Kasarova
mit ihrer vollen und ausdrucksstarken
Stimme, gestaltete dynamisch viel-
schichtig vom lauten Ausbruch zum
flüsternden Piano. Mit ihrer Atem- und
Stimmtechnik beherrscht sie ein um-
fangreiches gestalterisches Repertoire.
Gleiches durfte man in den vier Lie-
dern aus «Les nuits d’été» von Hector
Berlioz erleben. 

Mit Charles Spencer sass ein Pianist
am Flügel, der neben seiner stupenden
Technik gestalterisch in jeder Beziehung
auf die Solistin eingeht. Spencer gilt als
einer der besten Begleiter überhaupt,
was auch sein umfangreiches Palmarès
bestätigt. Solistinnen und Solisten ist er
ein Partner, der sie in allen künstleri-
schen Belangen unterstützt, sich nie in
den Vordergrund stellt und der Kunst in
jeder Beziehung verpflichtet ist. Mit ei-
ner Arie von Händel bedankten sich
Sängerin und Pianist für den Applaus
des begeisterten Publikums.

Die bulgarische Sängerin Vesselina Kasarova und der englische Pianist Charles
Spencer begeisterten mit ihrem Liederabend im Rittersaal. (Hansjakob Becker)
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Noch liegen die glänzenden neuen Ortsschilder auf den Pulten der Signal AG in Büren. (zvg)

Exaktes Arbeiten ist gefragt: Die Mitarbeiterin entfernt die Folie vom Träger und
klebt sie auf das Schild.

Wagen wird kurz plattgewalzt: Nachdem die Folie gleichmässig angedrückt ist,
wird der weissliche Schutzfilm abgezogen, und das neue Schild ist fertig.

Rapperswil-Jona Die neuen Ortsschilder sind bereit und werden in den nächsten Tagen montiert

Druckfrische Tafeln für die Stadt


